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Inklusion und Teilhabe professionell 

gestalten –  

Zusatzqualifikation an der Fröbel 

Akademie Berlin 
 

Alle Kinder haben das Recht auf Teilhabe – an Bildung, an Gemeinschaft, an der 

Gestaltung ihres eigenen Alltags. Dieses Recht wirklich einzulösen, erfordert mehr als 

guten Willen: Es braucht eine reflektierte Haltung, fundiertes Fachwissen und die 

Fähigkeit, strukturelle Barrieren zu erkennen und zu verändern. 

 

Die Zusatzqualifikation zur Facherzieherin und zum Facherzieher für Teilhabe und 

Inklusion der Fröbel Akademie Berlin vermittelt genau diese Kompetenzen – praxisnah, 

rechtssicher und mit konsequentem Berliner Bezug. Sie qualifiziert pädagogische 

Fachkräfte, die in Krippen, Kindergärten, Horten und Ganztagsschulen bereits tätig sind, 

dazu, Inklusion nicht als Zusatzaufgabe zu verstehen, sondern als professionelle 

Grundhaltung: aufmerksam, rechtssicher, kooperativ und konsequent am Kind orientiert. 

 

Was in dieser Weiterbildung erworben wird 

In neun aufeinander aufbauenden Modulen erschließen sich die Teilnehmenden das 

gesamte Spektrum inklusiver, teilhabeorientierter Arbeit – von den historischen und 

rechtlichen Grundlagen über entwicklungspsychologisches Fachwissen bis hin zu 

konkreten Methoden für heterogene Gruppen, Beobachtung und Förderplanung, 

Familienbegleitung und interdisziplinärer Kooperation. Teilhaberisiken werden erkannt, 

Barrieren benannt und gemeinsam mit Team, Familien und Fachsystemen abgebaut. 

Die Weiterbildung umfasst insgesamt 246 Unterrichtseinheiten – in Präsenz an der 

Fröbel Akademie Berlin (Leipziger Str. 54, 10117 Berlin), im angeleiteten Selbststudium 

und in einer verpflichtenden Hospitation in einem bisher fremden Arbeitsfeld. Sie 

schließt mit einem Praxisbericht und einem Fachgespräch ab. 

 

Lernen, das auf den Alltag der Teilnehmenden antwortet – 

methodisch durchdacht 

Lernen beginnt in dieser Zusatzqualifikation nicht mit Theorie, die anschließend auf die 

Praxis übertragen wird. Es beginnt mit der eigenen Praxis der Teilnehmenden – und 

kehrt immer wieder zu ihr zurück. 

Fälle werden analysiert, Hypothesen werden entwickelt, Lösungsansätze werden erprobt 

– und bei Bedarf verworfen. Dazu gehören Methoden wie die Differenzlinien-Analyse, 

der Barrieren-Radar, die Sprachwerkstatt für diskriminierungskritische Kommunikation 

oder das Verfahrens-Puzzle zum Berliner Recht. Theorie wird dabei als Werkzeug und 

Folie der Reflexion eingeführt – genau dann, wenn sie gebraucht wird. 
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Berufsbegleitend und praxisnah 

Die Weiterbildung ist konsequent auf den Berufsalltag zugeschnitten: Präsenztermine 

finden mittwochs am Nachmittag und samstags statt. Alle Inhalte werden fallbezogen 

erarbeitet – an realen Situationen aus Kita und Ganztag, mit konsequentem Berliner 

Bezug. 

Hospitationseinheit 

Die Weiterbildung umfasst eine verpflichtende Hospitation im Umfang von acht Unterrichtseinheiten. 

Sie findet in einer Einrichtung des jeweils anderen Arbeitsfeldes statt: Teilnehmende aus einer Kita 

hospitieren im Ganztag; Teilnehmende aus dem Ganztag hospitieren in einer Kita. 

Die Hospitation verfolgt eine eigene inklusionspädagogische Fragestellung und wird dokumentiert. Die 

Fröbel Akademie führt in Ziel, Ablauf und Dokumentation der Hospitation ein und unterstützt bei 

Bedarf bei der Suche nach einer geeigneten Hospitationseinrichtung. Die Hospitation ist im Zeitraum 

vom 7. bis 25. Juni 2027 durchzuführen. 

Teilnehmende klären erforderliche Freistellungen mit ihrem Arbeitgeber eigenverantwortlich. 

Anforderungen für den erfolgreichen Abschluss der Weiterbildung  

Die Zusatzqualifikation ist erfolgreich abgeschlossen, wenn die erforderlichen 

Teilnahmeleistungen erbracht und die Abschlussleistung bestanden wurden. 

Für den erfolgreichen Abschluss ist die Teilnahme an mindestens 90 Prozent der 

verbindlichen Präsenz-Unterrichtseinheiten erforderlich. Für den erfolgreichen Abschluss 

ist die Teilnahme an mindestens 170 von insgesamt 188 verbindlichen Präsenz-

Unterrichtseinheiten erforderlich. Selbststudiumsanteile, die Hospitationseinheit und die 

Abschlussleistung sind jeweils vollständig sowie fristgerecht zu erbringen 

beziehungsweise nachzuweisen. 

Die Abschlussleistung besteht aus zwei Teilen: einem Praxisbericht im Umfang von zehn 

bis zwölf Seiten und einem 20-minütigen Fachgespräch. Zum Fachgespräch wird 

zugelassen, wer den Praxisbericht fristgerecht eingereicht hat und dieser mindestens mit 

„ausreichend“ bewertet wurde. 

Der Praxisbericht behandelt ein inklusionspädagogisch relevantes Thema oder eine 

entsprechende Fragestellung. Er verbindet theoretische und praktische Inhalte; dabei 

entfallen etwa 40 Prozent auf Theorie und 60 Prozent auf Praxis. Der Praxisbericht 

umfasst Analyse, Zielsetzung, Planung, Umsetzung und Reflexion des pädagogischen 

Handelns. 

Das Fachgespräch baut auf dem Praxisbericht auf. Die teilnehmende Person stellt 

zentrale Ergebnisse vor, erläutert und reflektiert diese im fachlichen Dialog und zeigt, 

wie sie Theorie und Praxis miteinander verknüpft. Das Fachgespräch ist bestanden, wenn 

die Leistung mit „bestanden“ bewertet wird. 

Eine nicht bestandene Abschlussleistung kann einmalig wiederholt werden. Wird die 

Abschlussleistung auch im Wiederholungsversuch nicht bestanden, gilt die 

Weiterbildung als endgültig nicht bestanden. 
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Voraussetzungen, Anmeldung und 

Kursdetails 
 

Für wen diese Zusatzqualifikation gedacht ist 

Die Zusatzqualifikation richtet sich an staatlich anerkannte Erzieherinnen und Erzieher 

sowie weitere anerkannte sozialpädagogische Fachkräfte gemäß § 11 Absatz 2 

VOKitaFöG beziehungsweise § 19 Absatz 3 SchüFöVO. 

Voraussetzung für die Teilnahme ist, dass bei Beginn der Weiterbildung eine 

mindestens einjährige Berufserfahrung als anerkannte sozialpädagogische 

Fachkraft in einer Kita oder Ganztagsschule vorliegt. 

Die Weiterbildung wird in der Regel berufsbegleitend absolviert. Über eine Teilnahme 

ohne aktuelles Beschäftigungsverhältnis entscheidet die Fröbel Akademie im Einzelfall, 

sofern die fachlich-inhaltliche Verknüpfung mit der pädagogischen Praxis gewährleistet 

ist. 

 

Zertifikatstitel 

Der Titel des Zertifikats richtet sich nach der jeweiligen Grundqualifikation der 

teilnehmenden Person: 

• Staatlich anerkannte Erzieherinnen und Erzieher erhalten nach erfolgreichem 

Abschluss das Zertifikat „Facherzieherin/Facherzieher für Teilhabe und 

Inklusion“. 

• Andere anerkannte sozialpädagogische Fachkräfte erhalten nach erfolgreichem 

Abschluss das Zertifikat „Fachkraft für Teilhabe und Inklusion“. 

Die Weiterbildung wird auf Grundlage des Rahmencurriculums der Senatsverwaltung für Bildung, 

Jugend und Familie durchgeführt. Die Anerkennung der Fröbel Akademie Berlin als Bildungsanbieter 

für diese Zusatzqualifikation wird auf dem Zertifikat ausgewiesen. 

Anmeldung – Voraussetzungen und einzureichende Nachweise 

Die Anmeldung zur Vertragsanforderung erfolgt per E-Mail an berlin@froebel-

akademie.de. 

Bitte reichen Sie folgende Unterlagen ein: 

• einen unterschriebenen tabellarischen Lebenslauf, 

• einen Nachweis über Ihre staatliche Anerkennung als Erzieherin 

beziehungsweise Erzieher oder einen sonstigen Nachweis Ihrer Anerkennung als 

sozialpädagogische Fachkraft, 

• einen Nachweis über mindestens ein Jahr Berufserfahrung als anerkannte 

sozialpädagogische Fachkraft in einer Kita oder Ganztagsschule. 

Geeignete Nachweise der Berufserfahrung sind insbesondere eine 

Arbeitgeberbescheinigung oder ein qualifiziertes Arbeitszeugnis. Die Fröbel Akademie 

kann bei begründeten Zweifeln weitere geeignete Nachweise anfordern. 

 

mailto:berlin@froebel-akademie.de
mailto:berlin@froebel-akademie.de
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Anmeldefrist 

Anmeldung bis: 10.02.2027  

 

Kursgebühr 

1.490,00 EUR, Ratenzahlung möglich in fünf Teilbeträgen à 298,00 EUR. 

 

Teilnehmendenzahl 

Bitte beachten Sie: Der Kurs findet nur bei einer Mindestteilnehmendenzahl von 14 

Personen statt. 

Die maximale Teilnehmendenzahl beträgt 20 Personen. 

 

Kursort  

Fröbel Akademie, Leipziger Str. 54 in 10117 Berlin 

 

 

Modulübersicht und Termine 
 

Mittwochs sind jeweils vier Unterrichtseinheiten (15:30 bis 18:45 Uhr, inklusive einer 15-minütigen 

Pause) eingeplant. Samstags finden jeweils acht Unterrichtseinheiten (09:00 bis 16:00 Uhr, inklusive 

einer 30-minütigen Mittagspause sowie zwei 15-minütigen Pausen) statt. 

 

1. Die Terminfolgen sind hinsichtlich des Umfangs (UE) und der Durchführungsform verbindlich 

(Präsenztermin vor Ort bzw. Selbststudium). Bei jedem neuen Kursstart werden ausschließlich die 

Kalenderdaten angepasst; Umfang und Abfolge von Präsenzterminen und Selbststudiumszeiten 

bleiben unverändert. 

2. Mittwochs sind jeweils vier Unterrichtseinheiten (15:30 bis 18:45 Uhr, inklusive einer 15-minütigen 

Pause) eingeplant. Samstags finden jeweils acht Unterrichtseinheiten (09:00 bis 16:00 Uhr, inklusive 

einer 30-minütigen Mittagspause sowie zwei 15-minütigen Pausen) statt. 

 

Modul 1: Die Entwicklung der inklusiven Erziehung, Bildung und Betreuung aus historischer,  

(inter-)nationaler und rechtlicher Perspektive 

Umfang: 28 UE gesamt – 28 UE Präsenz vor Ort (ausschließlich Präsenz) 

• Mi 03.03.2027 – 4 UE Präsenz 

• Sa 06.03.2027 – 8 UE Präsenz 

• Mi 10.03.2027 – 4 UE Präsenz 

• Sa 13.03.2027 – 8 UE Präsenz 

• Mi 17.03.2027 – 4 UE Präsenz 

 

Modul 2: Menschliche Entwicklung: Vertiefende Aspekte kindlicher Entwicklung unter 

Berücksichtigung von Inklusion 
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Umfang: 24 UE gesamt – 20 UE Präsenz vor Ort / 4 UE Selbststudium 

• Mi 07.04.2027 – 4 UE Präsenz 

• Sa 10.04.2027 – 8 UE Präsenz 

• Mi 14.04.2027 – 4 UE Präsenz 

• Sa 17.04.2027 – 4 UE Präsenz und 4 UE Selbststudium 

 

Modul 3: Individuelle Entwicklungsverläufe, Behinderungen und Teilhabe-/Fördermöglichkeiten 

• Umfang: 24 UE gesamt – 16 UE Präsenz vor Ort / 8 UE Selbststudium 

• Mi 21.04.2027 – 4 UE Präsenz 

• Sa 24.04.2027 – 8 UE Präsenz 

• Mi 28.04.2027 – 4 UE Selbststudium 

• Mi 05.05.2027 – 4 UE Selbststudium 

• Mi 12.05.2027 – 4 UE Präsenz 

 

Modul 4: Beobachtung und Beobachtungsverfahren / teilhabeorientierte Förderplanung 

Umfang: 32 UE gesamt – 24 UE Präsenz vor Ort / 8 UE Selbststudium 

• Mi 19.05.2027 – 4 UE Präsenz 

• Sa 22.05.2027 – 8 UE Präsenz 

• Mi 26.05.2027 – 4 UE Präsenz 

• Sa 29.05.2027 – 8 UE Selbststudium 

• Mi 02.06.2027 – 4 UE Präsenz 

• Sa 05.06.2027 – 4 UE Präsenz 

 

Modul 5: Pädagogische Methoden für die inklusive teilhabeorientierte Arbeit mit heterogenen 

Gruppen 

Umfang: 24 UE gesamt – 20 UE Präsenz vor Ort / 4 UE Selbststudium 

• Sa 05.06.2027 – 4 UE Präsenz 

• Mi 09.06.2027 – 4 UE Präsenz  

• Sa 12.06.2027 – 4 UE Präsenz und 4 UE Selbststudium  

• Mi 16.06.2027 – 4 UE Präsenz 

• Sa 19.06.2027 – 4 UE Präsenz 

 

Modul 6: Inklusives teilhabeorientiertes Arbeiten in Team und Organisation als Aufgabenbereiche der 

Facherzieherin/des Facherziehers für Teilhabe und Inklusion 

Umfang: 28 UE gesamt – 24 UE Präsenz vor Ort / 4 UE Selbststudium 

• Sa 19.06.2027 – 4 UE Präsenz 

• Mi 23.06.2027 – 4 UE Präsenz 

• Sa 26.06.2027 – 4 UE Selbststudium und 4 UE Präsenz 

• Mi 30.06.2027 – 4 UE Präsenz 

• Mi 18.08.2027 – 4 UE Präsenz 

• Sa 21.08.2027 – 4 UE Präsenz 

 

Modul 7: Familienorientierte Ansätze für die inklusive teilhabeorientierte Arbeit 

Umfang: 28 UE gesamt – 24 UE Präsenz vor Ort / 4 UE Selbststudium 
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• Sa 21.08.2027 – 4 UE Präsenz 

• Mi 25.08.2027 – 4 UE Präsenz 

• Sa 28.08.2027 – 4 UE Präsenz und 4 UE Selbststudium 

• Mi 01.09.2027 – 4 UE Präsenz 

• Sa 04.09.2027 – 8 UE Präsenz 

 

Modul 8: Interdisziplinäre Kooperation und Vernetzung in der inklusiven teilhabeorientierten Arbeit 

Umfang: 24 UE gesamt – 20 UE Präsenz vor Ort / 4 UE Selbststudium 

 

• Mi 08.09.2027 – 4 UE Selbststudium 

• Sa 11.09.2027 – 8 UE Präsenz 

• Mi 15.09.2027 – 4 UE Präsenz 

• Sa 18.09.2027 – 8 UE Präsenz 

 

Modul 9: Vorbereitung auf die Abschlussleistung (Praxisbericht und Fachgespräch) 

Umfang: 24 UE gesamt – 12 UE Präsenz vor Ort / 12 UE Selbststudium 

• Mi 22.09.2027 – 4 UE Präsenz 

• Sa 25.09.2027 – 8 UE Selbststudium 

• Mi 29.09.2027 – 4 UE Selbststudium 

• Sa 02.10.2027 – 8 UE Präsenz 

 

Hospitationseinheit (verpflichtend) 

Umfang: 8 UE Hospitation (vor Ort) 

(Verortung/Terminierung gemäß Kursplanung; Hospitation im jeweils anderen Arbeitsfeld als dem 

eigenen.) 

Zeitraum: 07.06.2027-25.06.2027 

 

Fachgespräch (Gruppengespräche) 

Umfang: 2 UE Präsenz vor Ort 

• Freitag, 12.11.2027 bzw. Samstag 13.11.2027 – 2 UE 

  


